
 

 

Unser „plus‟ ist die Koordinierungsstelle: 

Damit das Ganze auch gut funktioniert, gibt es im 

Landkreis noch die Koordinierungsstelle, die für 

eine gute Zusammenarbeit sorgt. Diese Stelle ist 

allerdings nicht direkt mit der Hilfe betraut, 

sondern steuert das Gesamtprojekt. 

 

 

 

 

 

 

JUGENDBERUFSAGENTUR PLUS 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
  

 

 

 

Linda Blessing  

Tel.: 06132 787 3321 

Blessing.linda@mainz-bingen.de 

 

jugendberufsagentur@mainz-bingen.de 

 

 

 

 

 

            

 

 

 

Stand: 03/2023 

Unterstützungsangebot für 
junge Menschen beim 
Übergang in den Beruf  
im Landkreis Mainz-Bingen 
 

KV Mainz-Bingen / D. Gebhard 

Das Projekt „Jugendberufsagentur plus“ wird durch das 

Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und 

Digitalisierung Rheinland-Pfalz aus Mitteln des 

Europäischen Sozialfonds plus (ESF +) gefördert. 

 

 

 

mailto:jugendberufsagentur@mainz-bingen.de


Jugendberufsagentur plus (JBA+) 
- Gemeinsam an einem Strang 

Die „Jugendberufsagentur plus“ möchte 

Jugendlichen beim Übergang von der Schule in 

den Beruf helfen. Kein Jugendlicher soll auf dem 

Weg von der Schule in das Berufsleben verloren 

gehen. 

Durch die Zusammenarbeit der Agentur für 

Arbeit, des Jobcenters und der Jugendhilfe 

gemeinsam mit der/dem Jugendlichen werden 

Unterstützungsangebote gut miteinander 

abgestimmt. Nach Bedarf können auch weitere 

Akteure aus dem Bereich Übergang Schule-Beruf 

einbezogen werden. Welche der Partner mit 

der/dem Jugendlichen zusammenarbeiten, 

bestimmt der junge Mensch selbst. 

 

Ziel ist die Entwicklung einer beruflichen 

Perspektive bzw. im ersten Schritt die persönliche 

und soziale Stabilisierung.  

 

 

 

 

An wen richtet sich die 
Jugendberufsagentur? 

Zielgruppe sind alle jungen Menschen im Alter 

von 15-24 Jahren, die im Landkreis Mainz-

Bingen wohnen.  

Die Beratung ist unabhängig davon,  

 ob noch eine Schule besucht wird, 

 oder diese bereits abgeschlossen ist,  

 ob ein oder (noch) kein Schulabschluss 

vorliegt.  

Wer unterstützt? 

Neben den Berufsberater:innen der Agentur für 

Arbeit, den Mitarbeitenden des JobCenters 

und/oder des Jugendamtes gibt es noch die 

Jugendberufsagenten, die vor Ort den 

Jugendlichen unterstützend zur Seite stehen, und 

ihnen helfen, orientiert an den jeweiligen 

Kompetenzen und Bedürfnissen, ihre 

individuellen Ziele auf dem Weg ins Berufsleben 

zu erreichen.  

 

 

 

Sarah Meyer-Bott 

Caritasverband Mainz e.V. Beratungs- und 

Jugendhilfezentrum St. Nikolaus  

Rochusstraße 8, 55411 Bingen  

Tel.: 06721/9177-31 oder 0160/3320341 

E-Mail: s.meyer@caritas-mz.de  

Zuständigkeit: Stadt Bingen, VG Rhein-Nahe, 

Gemeinde Budenheim 

Telefonische Sprechstunde: Mo - Mi 13:00 bis 

15:00 Uhr, Beratungstermine nach Vereinbarung 

 
Gabriele Kubsch 

CJD – Die Chancengeber  

Max-Planck-Straße 2, 55218 Ingelheim  

Tel.: 06132/4347512 oder 0160/4141292  

E-Mail: gabriele.kubsch@cjd.de  

Zuständigkeit: Stadt Ingelheim, VG Sprendlingen-

Gensingen, VG Gau-Algesheim 

Erreichbarkeit: Di - Do 08:00 bis 15:00 Uhr 

 

 

 

 

 

Patrick Räder 

IB Südwest gGmbH für Bildung und soziale 

Dienste - Bildungszentrum Mainz  

Neubrunnenstraße 8, 55116 Mainz  

Tel.: 0151/42201747  

E-Mail: patrick.raeder@ib.de  

Zuständigkeit: VG Rhein-Selz, VG Bodenheim, 

VG Nieder-Olm  

Erreichbarkeit: Mo bis Fr 09:00 bis 16:00 Uhr 

 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 

 


